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£ Heute kheilweisc liewölkk,
£ beständig, etlvns kühler; £

Z frische westliche Winde. T
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76. Jahrgang.

Der DmW Corrchonöent.
Tlie swviiM .s'umlr

os Mttitimore.
</ Inevrpvrirt lLlbi. i

PlNilc MN, l!fi„rlc. Tir. ISllil 2„nrc>. ,

ö L. Mürz IUI O. <

Ter Präsident und die Direktoren huben eine Extra-

Dividende zur Rute von einem halben Prozent G/> Prozent) §

uns ulte nionutlichen Conto Bilunzen uns solche Depositen er- <

klärt, die vor dein l. April llllt für ein luhr oder länger

uns der Bunk lugen. l
/> Die Extrn-Tioidkndc von einem halben Prozent und die

ö jährlichen Zinsen von Prozent ergeben vier Prozent pro (

v Ilihr uns ulle zu der Extru Dividende berechtigten Conti und

werden um und nach Montag, 17. April, für die Eintragung /

n in die 2ttittnngsbücher der Depositoren bereit sein. (

x Staats- und Stadt Stenern bau der Bank bezahlt.
/) William H. Eonkling, (

A (Mrz-I—AprLO.T) Präsident.

Elitlilv Savililis Dlmk os Daltimore
<gc>l>rlrt Ifi.7>.

Eutaw- nd

Line vwqoiisettige öparbank ohne Hkktien
Capital ,P>r Lrmuthignng zu Lrsparnissen.

PilNlniorc, N. Mär< 1!l>.
Ins Tlrrltnrllim finl rlnr

GXtvcl-Dioidende
mr Rnlc vn„ kl, lialbcli Pru-riil pro sür fin-I- mit dem M. Mür., Nlia

ä'l Eulx- „clieiilic Inli, InNc „wunNichi-i, PN„„.-,e,l doii CoiiN cclNirl, dir PNlskll
I>kr,-chN„I slnli, di>- ci„ dkr dnriibcr nur I. MIN NMi criissiict würd.

Iltsr lfxlra Lwidtlidr „nn rlnkni finUicil P>lkt <N,c?> lid dic rcillilfircii tiihr-
Uaii-ii .ii„ll>n drei „nd cl,,all> Pln.'.knt cr,i,-I-c„

Pier Prozent ( !!!)
' N„I s,'„n, die , dcr lcyirn-rn-ldciidr I-i-n-chN„l siili-.

i!l>„N, die nm „„d d,i„ l. i-iveN eli'siiet lvindeil „nd Zins fier,,l-:>>ii
- siilo, werden die reaiiiiiecii i,>brNa>e„ aiilseii „ns m,-manche -Nil,mir !>i„ie „>„ diel

~d rlnhald Prn.-,e>„ Ni'/-', > cchnlic.
Tie lei-lra-liliidkiide „nd die >e„„l,!re„ ginsen lnerdeii „ns den Ceedit der

nm I. I-lpeil eilinrlr.'nei, ,i„d nm tt„d imch dem dritte Mnnlan im Avril <>7> Si„-
Irn,r„n,i i„ die Quill,„laeviicher der Tei-nsilnreii i-ercil und, Velin „ich! „ewaeii, dm
l. April >„ ,>i„sc„ derechNpl lein.

Tlanls- „nd Sladl Ttruern inerden v„„ der Pui-I dez„l>N.
< Mür.U T) WillIo IN M. Saydr, Prüsidenl.

C. L- P. Telephon. Culiimbia-Avenue.

National Erchangeßauk

HopkinS-Pluce nno Germiin-Stnisi''.

Inpit! j!l,.',i>„,o>>„

dbrischns, und Prosit, Pi>tt,li>

Istr Cvttto wird gewürdigt werden.

Sicherheilskästrn z„ veriniell-en.

'l.'ru'cinne'',
A. 'A. Lu'U'.vnl,,
dlinipn Morgan,

vüll .' .^tssirer.

Tchumachcr
w:d i-ic oiüilrc,
Irfirii >r,>l,lcn „- l„iU-lu- >ii„i>-, Mi,
~L>- r,r„u!unr i,n„wmu Ici-c Pps>cl>„„!> rin (imnirN

Lchnninchrr öl- Horeiiiin,, Optiker.
I! cll.>!kxlntn-Sirnfir.

i> Zuschneide,l lind Hertigen
Von

Mliirmer - Kleidern
-mniisi-irl >,„s nir Pri'diiltio,, per nl'snintnrsirn nirinlinir

An-iinr von Slilc.o nn.
Pnlli.norrP kinUnrr Schnridrr,

I. H. Reitze cp. Süll,
West-Baltimore-Strnsie,

!>>.',„.lAi.ri rL ,

Pur P fnndlrifirn inrrdrn rin 7.n>,r iinsfirionlirtlodilr,
„>>rsoi,daird Von l-oninonv"

Ir I, lorv „.Airan,
. Enwd,,i .<

Ir <>>.,. Hrn ?,,ofir.
,5""-" "> nroir Psnndiiii,,

-- Leltrivlkliinnnn Privoiv,,.

Kummer H Keelrer,
Deutsches Bank- und Wechsesgeschäst.

Aiiifilirdrr der iktirndii.ic

LO Svnth-Strnsie.
. iolionni Pnnk os (ioinmrrck'-Ifikviiildr.

in> >,„d Prrlnns von lttirn nnd Vplimilto-
nrn. Iscchsc' nnd Cr>-di!niirsr nni niir nnvl-
inNriichrn Lindir Isnirovv o. In nnd Prrinns
irrinvrr viridsoitrn, ivm>r inülcrilnnnn vo>!
Poiinnntlrn. Llfiiiiölnririi von lind nach
Lrniichinnd. tiprü7—)

Deutsche Spnrbnnk von Bnltiiiiorr.
Li>dwrst-i.sitr

Bnltimvre- und (sntuw-Ltnisik.
Lssrn liialich von n vid II Mir.

Drnnrrfiaa fivrnd von i! litd N Ufir.
Tir niridrr wrrdrn mir in iichrrrn iliirii

nd s'viianlionrn nnd nn.nicwäinirn Huvoliirlrn
anarlrnl.

tiinirlrd Spilnian, Pri.isidrni.
P-iiliam Ltiilma, 'N,nvmri!irr.

Tirkllorr
§ilinn, H>n Lnniir,

niovcrl Vanar. ->nir sl. Vuidrinan,
.1. Hrnrv Zchliser, nniili.
?. Mrvrrliirchl. t-irninr P... ' ,'ninielrr,rnr D. Trrvr'. iv. is. .ia.vvri.
>!lUain Zinlmon. Hrnrn ?ii>linn.

Baltimorre Adressbuch für 1910
brundkt sich lebt unter Presse.

Tie Verleger wünsch.,,, das; alle tLinzelper.
sanen. .Hrnien oder die ihre
Adresse seit den, l. Te..<inl>er geünaerl haben
oder l'ie eine in ir.ich-
sier bor.'.nneb,,,.',, lunhsichügen. ihre
ltte und neue un dno Pneeg, dieser

sosorl einsenden.
L. Pvlk b,'.,

W. P. anrtr, virichfiüdsüfirrr.
,Ä>:k—,2os balvtrl Bnildinq.

<ir,n-2fi

(sonrad Tonö
Pulstkrir, MiitnUicniiuichi'r nd

Tnpczinl'r,
"?,'r. lu:u, Weg r.onbeir>) Dtrapr

Lendet Pasilnr e.
Nojünrnr „ ne>crt,gt und leuonirt.

?<ennre Konica,'.
Nepgraiurcn an Mobcin ~ttrr Art.

l7>anli )

Baltimore, Md., Freitag, den 7. April 1916.

"Trostsitg".
Von -en Briten stemcl-

-et.

'Angeblich in Mesopota-
nrien erstritte.

Die Drtichast Helahie, nnterhalb Ent

el Amara, soll den Türken ent

rissen worden sein. So wird

von London gemeldet. - Noch
kein türkischer Bericht zur Hand.

Die Thätigkeit der Unter-see
boote.

London, 11. April. Tie
Stadt Helahie in Mesopotamien ist,
wie beute offiziell angekündigt wur-
de, von den Briten erobert worden.
Alle die gewonnenen Stellungen sind
befestigt worden mW Gegenangriffe
der türkischen Truppen wurden ab-
geschlagen.

<D!e Stadl Helsahie liegt in Meso-
Polamien, iiiiterbalb Eut-el-Aniara,
wo eine britische Streitmacht unter
General Towshend eingeschlossen ist.
Die Stadt war die Scene niebrerer
Gesechte zwischen türkischen Truppen
und de Engländern.

Am Dienstag kündigten die Briten
an, daß sie Um-el-Henna, am T!g

riS, iigesäiir LU Meilen iintelhalb
Ent-el-Aniarar, genommen bätten.)

Tie Bekanntmachung hat folgen-
den Wortlaut:

„General Lake berichtet, das; das
Tigris Armeeeorps unter dem Eom
inando des Generals Lieutenants
Tir George H. Gorringc, welcher Ge
neral Avliner'S Nachfolger wurde,

am 5. April die befestigte feindliche
Stellung be! Uw cl-Heiina angrisi.
Unsere Schützengräben waren durcb
Sappen bis ans eine Entfernung von
100 Nards von der seiudlichen Siel

Imig vorwärts geschoben worden:
und die Bataillone der tll. Lstüsiön
nahmen darans in ichneller Ansein
anderfolge die erste und zweite Linie
des Heindes.

Tie dritte Linie wurde in 0 Uhr
Morgens mit der Uiiterstützung eines
conzentrirtcn Artillerie und Maschi
nengewehrseners genommen.

Tie I:!. Division setzte ihren Vor
marsch siegreich weiter jort, und ge
gen 7 Uhr Morgens war der Hein.d
ans der vierte und fünften Linie
hinaus getrieben.

Nach Aervplan Ertundigungs
slügen wurde berichtet, das; der Heind
seine Stellungen bei Helahie und
Sau Napat verstärke: diese lagen
<>ooo, sezw. IL.OOII M'-rds von den
Schützeugiäbe bei Um el Henna eul
fernt. Da diese Positioue nur über
ganz freies'Terrain erreicht werden
kennten, vrdncte General Gorringe
an. pinen weiteren Angriss bis znw
Abend z verschieben.

Inzwischen nahm aus dem rechten
User des Tigris die dritte Division
tee General Eeary die feindlichen
Schüllengräben gegenüber der Hela
hie Position.

Während des Nachmittags machte
der Heind auf diesem Ufer einen
energischen Gegen Angriff mit In
saiiterie und Eavallerie Avthestu
gen. Dieser Angriff wurde jedoch
von uns zurückgewiesen, nnd die ge
noiiimencn Positionen wurden ve
festigt.

Gegen dl Uhr Abends setzte Gene
rat Gorringe seine Offensive ans
dem linken Ufer fort und nahm die
Helahie Pvsition.

Die Berichte deuten an. daß die
Unl el Henna Stellung stark befestigt
war; ihre linke Hlanke ruhte aus den
Snwaichi Marschen und ihre rechte
ans dem Hlnsie. Die Schützengrä
ven sind den Meldungen nach etwa
nenn Hß tief nd dehnte sich ! auf
einander folgenden Linie ans eine
Breite von 2500 )>)ards aus."

Lpn iei, Iv il l Terpedi
r li n q s p <i „ i s ch e >- Z ,l, iffe

ii leesii ch e ii.

:>.>,'li dri d, i!. April, pj.i Piin-i.
veute Al'eud iriirde eine Liku-,

di.' spmiiichen biii'iiiet-ö e iiidenifeni
um die ivniiie der ip.iiii-
iciier Lchüse in Erwüpinui ,;iel>eii.

Die Lipiiiiiiimr die einer
Ansrniie ven Lchiffi'einentliiiinern in
Bildiie und Sevilln m, die Neipe-
riniii, od die spmiiiche einen
liinreichendeii Tchnp biete i,e,ie die
LOederbiiliini, der Terpediriin,i spu
nischer Libisfe, wie?,>ini Beispiel der
„Pille" durch deutsche Unterseebeete.

Deutsches li te r seebeet aii

,i e blich versenkt.
P ri r i S, <!. April. Das fnui.ch

sische Murine . Miinslerim bet ge
steril Abend bekennt gegeben, des; ein
Oteschiveder srengesischer und engli
scher Kriegsschiffe ein deutsche-- lln
terseebeet ginn Linke gebrecht bet.
Die M'emischeft de- Deuchbeetes
ivnrde gesengen geneninien.

P rite -De in ps e r en t" >

e b getb euu
Lende ii, 0. April. Der briti- j

sche Denipser schult." :;.V0 Tennen i
A'ennigelielt, ist persenkt worden. Der '

Deutscht erstürmen Huueourt

Akhmkil Stützpullktr üchich davon.

Franzostii erleiden schtvere Lerlnste.

Ltlsst'll s>srtj in ktt'ttlschi'tt Wlilt'U.

Die Oesteneicher nutze Setz ersolgreich.

die verlorene SchüNengräben wieder.

Bericht des deutschen Oeneralstavs.
Brrli n, via London, 0. April. Die Deutschen ans der West-

front haben einen neuen Sieg errungen. Sie haben das Dorf Han-
coiirt auf der Avvcvnrt-Bethincvnrt Hront, nordwestlich von Verdun, im
Stnrui genvninik. Der Heind erlitt erhebliche Verluste; etwn 5>50 nn-
vcrwnndktc Gefangene fiele den Deutschen in die Hände.

Diese Siegesknnde bringt der heute Nachmittag erlassene Bericht des
deutschen Arineehnnptgiinrtiers. Nachstehend der vollständige Wvrtlnut
desselben:

Westlich e r Erirgss cl> n pl nh.
„Westlich von der Maas herrschte im Lnuse des gestrigen Tages sehr

lebhafte Aktivität, besonders wegen des vorbereitenden Henrrs, welches
wir gegrn den Distrikt von Hnncourt richtete. Während des Nachmittags
trat auch unsere Infanterie in Aktion. Unsere tnpseren Truppen er-
stürmten dnS Dorf .Harcvnrt nd die stnrk befestigte Stiihpiinkte östlich
von dem Dorfe. Der Heind erlitt srhr erhebliche Verluste nn Todten
nnd Verwundeten; nnsirrdem sielen uns ll Offiziere nd OLI Mann

sämmtlich unverwnndet nls Gcfnngeiie in die .Hände; dicke Mnnn-
schnsten gehörten zwei verschiedenen Divisionen n.

Am rechten Ufer der Maas erneuerten die Hrnnzvscn ihre Vvrstvsi-
Versnche gegrn die Stellniigr, welche wir dort im Enillette-Walde und
nordwestlich davon nm L. April gewonnen hntten. Tie feindlichen An-
griffe wiude jedoch schnell znm Stillstnnd gebrncht.

N > chtS N rurs nn f O st- nn d B nlknu - Hrvn t.
Weder von der Sstsrvnt, noch uom Valknii-Zliiegsscliaiiplnb sind Ei--

eiginss!- von erwähiieiiswerther Bedciitniig zn melde."

Der österreichische Bericht.
<T,'NI>N->r „Ich SMwNIcl

Berlin, t>. April. Orsterreichische Truppe habe die Italie-
ner wieder ns den Stellungen hinaus getrieben, welche dieselben kürz-
lich östlich von Srlz genommen hatte.

Ties wird in der heutigen nwtlichcn Mittheilung des österreichisch
ungarische Genernlstnbes gemeldet, die ach hier übermittelt wurde und
folgendermaßen lautet:

„Sesterreichisch-niigarischr Truppe haben die Schiihengräben, welche
die Italiener kürzlich östlich von Selz genommen hatten, völlig Vvn feind-
liche Truppen grsnnbert. Itnlirnische Grgennngrifse schlugen fehl.

Italienische Artillerie ist in der Ledrv-Gegend und in Indicnrien
aktiv. Schwache Angriffe der Itniieiier uns unsere Stellungen nordöstlich
vvn Lcdro nd im Dnonc-Thnl wurden von unseren Streitkräfte zurück-
gewiesen."

Eapitän und ein Theil der Mann
sehast wurden gelandet.

Ll o n d e n B rite b e s ch l a g-
n a h nt t.

L o n d o n, t>. April. Der brasi-
lianische Dampfer „Saldanna de l>!a-
ina," der am I>. Hebrnar anS Para.
Brasilien, mit einer Ladung Roh
ginnnii abgegangen war, ist von ei-
nem britischen OriegSschiss bei de
Orknev Hnseln beschlagnahint wvr
den. ',

Man nimmt an, das; der Dampfer
die Blockade brechen wollte. ES ist
dies das erste Mal, daß die Admira-
lität eine volle Ladung von Gummi
mit Beschlag belegen konnte.

Briteii d a in p ser i n d! e
Tiefe ges and t.

L o n d o n, i!. April. Der briti
sche Dampfer „Vesuvio" ist versenkt
worden. Drei lleberlebende sind ge
rettet worden: alle waren verletzt.

Der „Vesuvio" hotte einen Naniii
Inhalt von lii!>l Tonnen und wurde
im stahre IL7O gebaut. Er war das
Eigenllnmi der „General Lteamship
Navigation Eompanp" von London.
Das Schilf ist in de letzten Lchisfs
regislern nicht ausgeführt.) "

Au g ebli ch oh n e Wa r nn g

torped > r l.
2 e e Sto>v n, 0. April.

! Der britische Dampfer „Zent" ist
westlich vv Hasliiel ohne vorherig-.'
Warnung lorpedirt worden.

! Achlnudvierzig Mitglieder der Be
maminng werden vermißt und wei-
den den Ertrinkungstod gefunden ha
bei,. Zwei Männey ivnrde getödtet.

.Eapitän Marti und nenn Mit
glieder der Bemannung sind hier ge
landet worden.

Alwmn-ittc. die dn „Doiilschci,
spMidtilN-tt" nicht tiiiiitllichodki- mrrncl
miisrifi riliiillc, fiiiv nclicli-ii, der Office
tuii'tii, Tclc.-lioi, cidcr schrisilich Mit-
iiieiliing z mnchen.

Hochlikdrotsam.
Die Einnahme von Hau-

court.

Nach dem Urtheil der deut-

schen Leitungen.

Mit Haucourt fiel ein wichtiger stra
logischer Punkt in die Hände der

Teutschen. Das Dorf war mit

allen Mitteln der modernen

Eriegvtechnik befestigt. Es be

herrscht das Thal des Horges-

Baches. Pariser Westfront
Berichte.

cTI-abNvü „nch LalldNlel
B erli 11, >. April. „Die deut

scheu Zeitungen eoinmentiren in ih
reu licntigen Ausgaben des Näheren
über die Einnahme des Torfes Han
eourt (nordwestlich von Verdun)
durch die Deutschen," sagt die Ueber
see-Nachrichten-Agentur.

„Sie weisen darauf hin, daß das
Dorf mit allen Mitteln moderner mi-
litärischer Eiinst befestigt war: es
war eine Redonte, in welcher Muschi-
nengewebre terrassenförmig auige
stellt waren, wodurch das ganze Thal
des Horges-Baches beherrscht wurde.

So lange der Heinü Haucourt
hielt, tonnte die Dentschen den Hvr-
ges Bach nicht kreuzen.

Aus diesem Grunde vertheidigten
die Hrnzoien das Tors mit der üu
Bersten Hartnäckigkeit.

Tie Einnahme von Hanconrt ist
ein wichtiger Schritt in dein Anirol
len der französischen Hront.

Die Verluste der Deutschen waren
unbedeutend."

Da s P aris e r Al> e d
Bulletin.

Paris, 0. April. - TuS beute
Abend vom sranzösischen Eriegs Bn
reun erlassene vsstzielle Bulletin über
die Entwicklungen auf der Westfront
hat folgenden Wortlaut:

„In den Argonnen haben wir eine"
Mine in der Gegend von Vaiignois'
zur Explosion gebracht.

Westlich von der Blaus haben die
Deutschen weiter den Bethineourt Be
zirl mw die Dörfer Esnes und Mont
zeville einem starken Bombardement
unterworfen.

Oestlich von der Maas richtete der
Heind eine intensive Eanvnade gegen
die Cole di, Poivre, doch unser Zperr
seiier verliinderte den Hemd daran,
an- seinen Schühengräben hervorzu-
kommen.

Südweiilich von Hort Tonaumont
hat eine Reibe kleinerer Gefechte n
sere Truppen in den Stand gesellt,
die seiudlichen Gräben und Schanz-
werke ans einer Hronk pon sl> B.'eter
Breite und einer Tiefe non wehr als
L>>o Meter zu nehmen.

Ein Gegenangriff, den der Hemd
am Schlüsse des Tages unternahm,
schlug gänzlich fehl.

Im Woevre Distritt haben unsere
Batterie ihr Heuer ans verschiedene
Piintte der feindlichen Hront eonzen-
trirt.

In Lothringen hat unsere Artille-
rie in der Gegend östlich von Lime '
ville zwischen dem Hlusse Vezonx und
de Vogesen inerlliche Aktivität an
den Tag gelegt."

Deutscher Vorstos; bei Ave
c v n r t z ii g egeb c n.

Paris, <>. April. Der heute §
Nachmittag ausgegebene amtliche Be- ,
richt meldet, daß die Hranzosen einen ;
großen Theil der Stellung nördlich
von Avocurt, bekannt als Bois Car >
re, genommen haben. Die Erobe- §
riing dieses Terrains erfolgte im ,
Verlaiiie von E,impfen, welche gc-
steril Nachmittag und am Abend in ,
der Verdun - Gegend, westlich der >
Maas, an der Avocourt - Bethinconrl
Linie stattsanden.

An einer Stelle der Avoconit Be -
llnnconrt Hront gelang cS den i
Tentichen, in die fraiizösischen Stet -
Inngen einzudringen.

Zwei Angriffe, die vvn deutschen l !
Truppen gegen die sranzöstscheStel ,
Inngen nördlich deS Eailette Waldes
iiu Abschnitt Douaninont Vanr nn -
ternommen wurden, ivaren erfolg
los. ,

B liitigeEäin P s e mL t.
E toi.

L o n d o n, 0. April. Der oifi
zielle britische Tagesbericht von heute
hat iotgenden Wortlaut:

„Heule Morgen in aller Hrübe nn !
ternahm der Heind nach einem sehr :

Tn >is Mliwch, vktt I!, Vs, MI-., Pcrn„slau„„k„ dicjcr „rofikr dcuiiiiirr -Pcrkiilk a„
-icsf, find, Ifi

de durch Lichtbilder illnstrirte Vortrag
Vcr bcriiijmlcii Vi-lnischc Sch-luipiclcri,

Pljitip p in e Artoi s.
iibcr

Belgien und Denlschlnrid
11l

Donnerstag . . . . den i:r. 'April,
pnuimi-i-li li'vrdr,

Alvaugtj's Llieater.
Pieije drr Pliii-I- s,

->l"rjl7?'' Pllln P„r.-.,n. -in S. xs, TIM-.

¦H..,.-h„h-l-I-f.
i * *

T The fJennnn Correspondent, '• I
£ Baltimore, Md, ••

£ April 7. 1916. ;;
T <17.50 per Annum. ..
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4**lnrrrnlVrnn 1 .* ***tl

Nr. W.
beftigeil Beniberdenient einen energi-
schen Angriff gegen unsere neue
Lchi'chengrebeil bei 2t. lrlei. Der
.iteiiips dauerte den ganzen !eg seit
und ist noch iin Gange.

' Bei Heebe drang eine Ileine feind
liche Abtbeilnng in unsere Schützen
graben ein, wurde aber schnell wieder
knnensgetrieben.

Die Artillerie Attieiien leeren
sebr lelchest nni Lirwin, LeiiS und
südlich vu> Peeringlie."

De r (5 rse I g der ,-s epPeli n-
A ii g r i f f e.

(LmbNoü „ach LaydiUc.)

Bcrli 11, I. April. Die deut-
sche Admirelitet kündigte beute an,
des; die deutschen Luftschiffe bei ib
rem Angrisse in der letzten Pacht es.
ne Batterie in der Nahe pun Hüll.
England, znni Lchweigeii brachten
und die gres;en Eisenwerke nabe
Äliitbp zerstörten. Die iZnstschisse
kehrten sicher zurück.

Michsiebend der veile Wortlaut der
Bekanntmachung:

„Während der Pacht vom s>. zum
0. April haben deutsche M'arine-Luft-
schisse eine gros;e Eisenanlage mit
Hechösen nnd anSgcdelnilen Eta-
blissements in der Nähe von Wlntbii
zerstört, nachdem sie mittelst Erple-

siv-Beinbeii eine Batterie nördlich
von Hüll ans;er OwiDM gesetzt bat-
ten.

Die Lnsischisfe griffe auch Ha-
briken in Leeds und der umliegen-
den o,egend und mehrere Uahnböfe
im an. Gute Wir-
kungen tonnten beobachtet werden.

Die Lustschisse wurden einem hei-
ligen Heuer ansgesept. Alle kehrten
jedoch unversehrt zurück."
Wa s Lvlld e II ü ber de n ll e -

ber sali sagt.
Lo dvn, >. April. Nach ei-

ner heutigen offiziellen Ankündigung
wurde bei den, ,-ieppeliii-Angrifs
der letzten Nacht eine Person getödtet
ünd acht Personen verletzt.

Die Erklärung lautet ihrem voll-
ständigen Inhalt nach folgender-
maßen :

„Der Lustangriss auf die nordwest-
lichen Grafschaften, der gestern Nacht
erfolgte, ivnrde ossenbar von drei
Zeppelinen unternommen. Das erste
Lnstichiss unternahm einen Angriff
ungefähr „in 0 Uhr 10, er ivnrde
jedoch durch das Heuer der Anti-
Ulngzeiig-Geschüve vertrieben, nach-
dem er sinis Bomben herabgeworsen,
die tUnerlei Zchaden oder Perluste
anrichteten. Uablreiche Beobachter
erklären, das; dieser Zeppelin durch
Geschiitzfener getroffen wurde.

Ter zweite Zeppelin machte sein
Erscheinen in einer anderen Gegend
gegen liUhr 15. Obwohl mehrere
Bo,übe herabgeworsen wurden,
wurde nur geringer Materialschaden
angerichtet.

Insgesammt wurden von den An-
greifern Li Erplosip- nnd Ll Zünd-
Bomben lirrabgeivorsrn Die bisher
gemeldeten Berlnsie sind die folgen-
den :

Getödtet, ein >nnd; verletzt, acht
Personen. Militärischer Lihaden
wurde soweit bekannt, nicht ange-
richtet.
Die Franzose nehmen

de n Bl n n d vo ! l.
Paris, <>. April. - Das fron

zäsische Oriegöburean meldet:
„Während des Monats März ha-

ben unsere Flieger große Aktivität
ans der ganzen s>ront an den Tag ge
legt. besonders in der o,egend von
Verdun. sOn Lause zahlreicher Lust
tänipfe wurden ül deutsche Aere
plane von unseren Flieger herunter
geholt, von denen neun innerhalv
unserer Linie in flammen niedersie
len oder auf dein Boden zerschellten,
während LL innerhalb der feindlichen
Linien herabfielen.

Bezüglich deö Tchisals dieser LL
Aeroplnne, welche unsere ,51 leger in-
nerhalb der feindlichen Linien ange-
griffen batten, besteht kein Zweifel.
Zwölf derselben wurden in flammen
herabfallend gesehen, nd zehn kamen
unter dem Heuer unserer Hlieger in
Spiralen zur Erde.

Außerdem wurde Hier deutsche
Aeroplane von unseren Spezial-Ge-
schütze zur Erde gebracht: einer der-
selben nninerhalb unserer Linien in
der Nachbarschaft von Avocourt und
drei innerhalb der feindlichen Linien,
einer nahe Suippes, eine zweiter
nahe Nanuion „nd der dritte in der
Nähe von St. Marie-a P.

Hm Gegensatz zu dieser Zerstörung
von Ll deutschen Aeroplmwn wäh-
rend des Monats März sollten un-
sere Lustmebi Verluste gestellt wei-
den, welche sich ans IL Aeroplane be
liefen, von denen einer innerhalb iin

serer Linien, zwölf innerhalb der
deutschen Linie herunter gebracht
wurden.


